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Ein ausgewogenes Programm aus Fachinformation, interessanten Bildungsreisen, lebendigem Dialog und
Vergnügen pflegen die Nordeifeler Landfrauen seit Jahren. Zur Generalversammlung im Eicherscheider Pfarr-
heim referierte Apotheker Andreas Hündgen zumThema „Alternative Heilmedizin“. Foto: Manfred Schmitz

Ein unternehmungslustiges Völkchen
Bezirksvereinigung der Eifeler Landfrauen tagte. Beruhigender Finanzüberschuss ist Reiselust förderlich. Wieder zur Mädchensitzung.
Nordeifel. Die Methoden und
Heilverfahren klassischer Schul-
medizin und homöopathische Ge-
nesungsmethoden sind nach wis-
senschaftlichen Erkenntnissen
Partner und ergänzen einander
sinnvoll, zum Wohle der Patien-
ten.

Deren körperlich-seelische
Selbstheilungskräfte spielen in
beiden Disziplinen therapeutisch
nicht zu unterschätzende Rollen.
Dies ist das Fazit eines Vortrages,
den der Simmerather Apotheker
Andreas Hündgen zum Thema
„Alternative Heilmedizin“ hielt.

Mit 120 Mann in der Tenne

Mit diesem Referat samt Ausspra-
chen eröffnete im Eicherscheider
Pfarrheim die Bezirksvereinigung
Eifeler Landfrauen ihre General-
versammlung. An die 80 Mitglie-
der aus den Ortsvereinen Sim-
merath, Rollesbroich, Mützenich,
Rohren, Strauch, Steckenborn,
Konzen und Eicherscheid waren
der Einladung gefolgt.

Den Berichten zufolge sind die
Nordeifeler Landfrauen ein reise-
und unternehmungslustiges Völk-
chen. Sie feierten mit 120 Kostü-
mierten in der Tenne Karneval,
reisten zur Besichtigung und Ta-
gung in einer bekannten Südeife-
ler Großbäckerei, nahmen Kurs
gen Norden, ins Emsland und zur

berühmten Mayerwerft.
Dann ging es auf Schwarzwald-

exkursion und nach Aachen. Dort
wandelten 45 Frauen auf Kaiser
Karls Spuren. Ein Fotonachmittag,
eine Visite auf dem Trierer Weih-
nachtsmarkt und eine Bustour zur
einzigartigen karnevalistischen
Mädchensitzung in Köln rundeten
das Vereinsjahr ab. „Wir waren
gut unterwegs“, stellte Vorsitzen-
de Andrea Wilden durchaus zu-
frieden fest.

Kassiererin Fine Löhrer erkann-
te ihrerseits, auch künftig
bräuchten die Landfrauen weder
auf Weiterbildung in Fachthemen
noch auf gesellige Exkursionen zu
verzichten. Berichtete doch die
Schatzmeisterin von einem beru-
higenden Finanzüberschuss. And-
rea Wilden gab die im Nordeifel-
bezirk vereinten Landfrauen mit
nun 973 Köpfen bekannt.

Im Juni zum Drachenfels

50 Teilnehmerinnen wünscht sich
der Vorstand, wenn es am achten
Juni per Bus zum Drachenfels, zur
Fahrt mit der legendären Zahnrad-
bahn und zur Schiffstour auf dem
Rhein geht.

Im September heißt es auf zur
Wanderung rund um Mützenich,
die traditionelle Weihnachtsfeier
soll diesmal in Rohren stattfinden
.Aufgrund unbefriedigender Reso-

nanz auf die jüngste Karnevalsfei-
er soll diese, sagte Wilden, fortan
vom Freitagabend auf einen ge-

mütlichen Samstagnachmittag
verlegt werden. Ein absolutes
Muss im Veranstaltungskalender

ist der Schunkeltrip zur Mädchen-
sitzung in den Kölner „Gürze-
nich“. (M. S.)

Grundschule in Bewegung
Neues Musical in Mützenich. Zusammenarbeit mit Kalterherberg startet.

Mützenich. Die Kinder der Katho-
lischen Grundschule Mützenich
sind zur Zeit in freudiger Erwar-
tung, denn es stehen einige inte-
ressante Aufgaben an, die zwar viel
Mühe, aber auch großen Spaß ma-
chen.

„Hexe Backa Racka“

Zuerst startete am vergangenen
Freitag in Simmerath ein Fußball-
turnier, an dem die Jungs der Fuß-
ballmannschaft mit ihrem Trai-
ner, Herrn Rodtheut, teilnahmen.

Am Dienstag, 23. März, findet in
der Zeit von 13 bis 16 Uhr in der
Turnhalle der Grundschule ein
Basketballturnier gegen die Bas-
ketballer der Grundschule Imgen-
broich statt.

Am 10. Juni nimmt die Schule

mit dem Musical „Hexe Backa Ra-
cka“ an den Schultheatertagen im
Ludwigforum in Aachen teil. Da-
für proben die kleinen Schauspie-
ler bereits jetzt sehr eifrig. Die Ku-
lisse zu diesem Musical wird von
einigen Kindern aus Mützenich,
unterstützt durch die Theatergrup-
pe Konzen, unter Anleitung von
Frau Sabine Call gestaltet.

Da die Proben zu „Hexe Backa
Racka“ ziemlich viel Zeit in An-
spruch nehmen, hat die Schule
sich entschlossen, das Stück nicht
nur einmal in Aachen, sondern
auch in Mützenich aufzuführen.

Dazu ist unter anderem Diens-
tag, der 1. Juni ab 18 Uhr im
Schützenhaus in Mützenich für je-
dermann vorgesehen. Am 1. und
2. Juni folgen dann weitere Auf-
führungen, zu denen die Schulen

und Kindergärten der Umgebung
eingeladen werden.

In diesem Zusammenhang sei
auch erwähnt, dass die Zusam-
menarbeit der beiden Grundschu-
len Mützenich und Kalterherberg
bereits begonnen hat. Am 4. März
fand eine gemeinsame Fortbil-
dung der Lehrkräfte beider Schu-
len unter dem Thema „Auflocke-
rungen im Unterricht“ statt.

Neugierig auf neue Schüler

Kinder wie Lehrkräfte sind nun
neugierig auf neue Mitschüler/in-
nen und Kollegen/innen und auf
die vielfältigen Möglichkeiten, die
sich nach einem Zusammen-
schluss der Schulen durch unter-
schiedliche Kompetenzen ergeben
können.
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Hauptversammlung
statt Wanderung
Kesternich. Die für Sonntag
vorgesehene Wanderung der
Wandergruppe Kesternich, die
in den Bereich um Gemünd
führen sollte, muss ausfallen.
Die Mitglieder und alle Inte-
ressierten sind jedoch zur Jah-
reshauptversammlung mit Eh-
rungen für Freitag, 19. März,
um 19.30 Uhr in die Gaststätte
Jousten eingeladen.

Friedensmesse
und Friedenstrack
Konzen. Der Sachausschuss Ju-
gend Konzen hat für Sonntag
14. März, um 10.30 Uhr eine
Jugendmesse zum Thema
„Frieden“ in der Pfarrkirche
Konzen vorbereitet. Am Mon-
tag, 15. März, 18 Uhr, sind alle
Interessierten zum „Friedens-
track“, ab Pfarrkirche Konzen
eingeladen.

SPD-Wahlkampf mit
Stefan Kämmerling
Imgenbroich. SPD-Landtags-
kandidaten Stefan Kämmer-
ling, lädt alle SPD-Mitglieder,
aber ausdrücklich auch Bürge-
rinnen und Bürger ohne Par-
teibuch ein, mit ihm zu disku-
tieren. Die Veranstaltung fin-
det am Dienstag, 16. März, um
19 Uhr im Bürgercasino Im-
genbroich statt.

Sportzentrum und
Kindergartengebäude
Simmerath.Über den Bebau-
ungsplan des Sportzentrums
Kesternich sowie über die Än-
derung des Bebauungsplanes
für den Kindergarten in Wof-
felsbach wird in der öffentli-
chen Sitzung des Planungsaus-
schusses der Gemeinde Sim-
merath diskutiert. Diese findet
statt am Dienstag, 16. März,
um 18 Uhr im Sitzungssaal des
Rathauses Simmerath.

Sperrung der
Schlosskehr Monschau
Monschau. Die Straße
„Schlosskehr“ in der Altstadt
Monschau muss teilweise ab
Montag, 15. März bis ein-
schließlich Donnerstag, 1. Ap-
ril, für den Straßenverkehr ge-
sperrt werden. Die Sperrung
erfolgt ab dem Notariat Nie-
wöhner bis zur Burg. Hier wer-
den eine neue Wasserleitung
und Stromkabel verlegt.

Kletterei in Einruhr
Rurseemarathon sponsort eine neue Attraktion

Einruhr. Im Park (Grünanlage) am
Obersee in Einruhr, gleich am
Ortseingang, wird demnächst ein
Kletternetz aufgebaut.

Der Verein Rursee-Marathon
wird das Kletternetz samt Fall-
schutz sponsern. Das neue Spiel-
gerät soll dort installiert werden,
wo vor einigen Jahren einmal der
Bau einer Bühne geplant war, er-
läuterte Ortsvorsteher Christoph
Poschen das Vorhaben.

In diesem Klettergerüst sieht er
„eine weitere Attraktion“ für den
Ort Einruhr, er lobte ausdrücklich
die „private Initiative“ für dieses
Projekt, das „komplett vom Verein
finanziert“ wird, wie die Gemein-
deverwaltung Simmerath erfreut
hervorhob.

Aus der einst geplanten Bühne
in der Grünanlage wird nichts, an

dieser Bühne gibt es kaum Interes-
se, wie Christoph Poschen
feststellte. Der Struktur- und
Hochbauausschuss in Simmerath
hat nun entschieden, dem Rursee-
Marathon e.V. in der Grünanlage
die notwendige Fläche für das
Spielgerät zur Verfügung zu stel-
len.

Eigentum der Gemeinde

Außerdem wurde die Verwal-
tung beauftragt, bei der Städteregi-
on die notwendige Baugenehmi-
gung zu beantragen. Das Spielge-
rät geht dann ins Eigentum der
Gemeinde über, daher ist die Ge-
meinde künftig auch für die Ver-
kehrssicherungspflicht und für die
„laufende Unterhaltung“ zustän-
dig. (rpa)

s Sparkasse
Aachen

25 Mio.€
für Modernisierungen

50 Mio.€
für Unternehmensfinanzierungen

25 Mio.€
für Leasing

www.sparkasse-aachen.de/mittelstand

Gut, wenn der Mittelstand genug Mittel hat.

Unsere Mittelstandsoffensive 2010.

Sie modernisieren Ihr Wohneigentum mit einem
Handwerksunternehmen der Städteregion Aachen.

Wir unterstützen Sie dabei mit einem besonders
günstigen Darlehen.*

Beispiel:

10 Jahre fest, Zins: 2,80 % p.a.
(eff. Jahreszins 3,63 %, 96 % Auszahlung)

B bis zu 30.000 € ohne Sicherheit

B Voraussetzung: Vorlage der Handwerkerrechnung

B es gelten die jeweils tagesaktuellen Konditionen

B auch für Photovoltaik- und Solaranlagen

Sie möchten Investitionsdarlehen und/oder Betriebs-
mittelfinanzierungen für Ihr Unternehmen nutzen.

Wir geben Ihnen einen attraktiven Rabatt
auf die KfW- und NRW.BANK-Programme.*

Beispiel NRW.BANK Mittelstandskredit KMU:

5 Jahre fest, Zins: 2,55 % p.a.
(eff. Jahreszins 3,99 %, 96 % Auszahlung)

B für Investitionen und Liquiditätsbedarf ab 25.000 €

B für Geschäfts- und Firmenkunden mit Sitz in der
Städteregion Aachen

B Zinssatz abhängig von Bonität und Besicherung;
es gelten die jeweils tagesaktuellen Konditionen

Sie investieren in Ihr Unternehmen.

Wir fördern Ihre Leasing-Finanzierung mit
20 % Rabatt auf den Zinsanteil Ihrer
Leasingrate.*

Beispiel:
B rund 1.800 € Ersparnis bei einem Leasing-

vertrag von 50.000 €

B für Leasingverträge bis 500.000 €.

B für Geschäfts- und Firmenkunden mit Sitz
in der Städteregion Aachen

*alle Angebote gültig bis 30.06.2010 / Bonität vorausgesetzt.
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